
  

 
 
 
 

Beamtin/Beamter 

des Allgemeinen Vollzugs-


und Verwaltungsdienstes bei 

Justizvollzugseinrichtungen 
 

 

 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

Wir bieten 

 	 eine fundierte Ausbildung mit dem Fachhoch­
schulabschluss „Diplom-Verwaltungswirt/-in 
(FH)“ - Fachbereich Strafvollzug, 

 
 	 während der dreijährigen Ausbildung als Be­

amtin/Beamter auf Widerruf bereits ein siche­
res Einkommen (Beispiel: Anwärter/-in, ledig, 
ohne Kinder und einem Grundbezug der 
BesGr. A 9 mit Vollzugszulage, Steu  erklasse I 
erhalten rund 1.165 € netto und weitere Leis­
tungen), 

 
 	 nach erfolgreich absolvierter Probezeit von 

drei Jahren ein Beamtenverhältnis auf Le­
benszeit und damit einen sicheren Arbeits­

 platz, 
 
 	 schon im Einstiegsamt als Beamtin und Beam­

ter eine Besoldung nach der Besoldungsgrup­
pe A 9 und Beförderungsmöglichkeiten, 

 
Sie werden in den Justizvollzugseinrichtungen 
Aufgaben des mittleren Managements wahrneh­
men und verfügen in Ihrem Tätigkeitsbereich 
über eine große Verantwortung und hohe Ent­
scheidungskompetenz. 

Wo bewerben Sie sich? 

Ministerium für Justiz und Gleichstellung 
des Landes Sachsen-Anhalt 
Ref. 301 
Domplatz 2 - 4 
39104 Magdeburg 
 
E-Mail: poststelle@mj.sachsen-anh  alt.de 
 
Weitere Informationen unter  : 
 
www.justiz.sachsen-anhalt.de 
Telefon: 0391 567-6075 
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Wir suchen Frauen und Mä  nner, die 

 	  die beamtenrechtlichen Voraussetzungen er­
 füllen, 

 
 	 über eine zu einem Hochschulstudium berech­

tigende Schulbildung verfügen oder einen als 
 gleichwertig anerkannten Bildungsstand 

 nachweisen, 
 
 	 über Durchsetzungsvermögen, Entschei­

dungsfreude und Organisationsfähigkeit ver­
fügen, 

 
 	 Verständnis für juristische, betriebswirtschaft­

liche und soziale Zusammenhänge haben, 
 
 	 im Umgang mit Menschen konflikt- und prob­

lemorientierte Lösungen entwickeln können 
und 

 
 	 Interesse mitbringen, in den verschiedenen 

Vollzugs- und Verwaltungsbereichen der Jus­
tizvollzugseinrichtungen mitzuarbeiten und 
Führungsverantwortung zu übernehmen.  

 

Wie läuft das Auswahlverfahren? 

In einem Assessmentcenter (AC) werden 
Sprachverständnis, Merkfähigkeit, logisches 
Denkvermögen und Organisationsfähigkeit ge­
prüft. Zugleich können Sie Ihre soziale Kompe­
tenz und Ihr Führungsverhalten unter Beweis 

 stellen. 
 
In Rollenspielen werden persönliche Fähigkeiten,  
wie Kommunikationsfähigkeit, Verhandlungsge­
schick, Belastbarkeit und Durchsetzungsvermö­
gen getestet. Hier können Sie im Umgang mit 
Menschen Ihr Fingerspit  zengefühl zeigen. 
 
Nach erfolgreich absolviertem AC-Verfahren 
nehmen wir uns Zeit für ein persönliches Vorstel­
lungsgespräch. 

Justizvollzugsanstalt Burg 

Was erwartet Sie in der Ausbildung? 

Im Rahmen einer dreijährigen, dualen Ausbildung 
werden Sie auf Ihre künftigen Aufgaben als un­
mittelbare Führungskraft und Vorgesetzte/-r in 
den Vollzugsabteilungen und Verwaltungsberei­
chen intensiv vorbereitet.  
 
Das fachwissenschaftliche Studium von insge­
samt 18 Monaten findet an der Fachhochschule 
für Rechtspflege in Bad  Münstereifel statt. 
 
Hier werden Sie unter anderem in Zivilrecht, 
Strafrecht, Betriebswirtschaftslehre, Beamten- 
und Tarifrecht, Verwaltungs- und Vollzugsrecht, 

 Kriminologie und Psychologie unterrichtet. 
 
Im fachpraktischen Teil der Ausbildung von eben­
falls 18 Monaten lernen Sie alle Vollzugs- und 
Verwaltungsbereiche der Justizvollzugseinrich­
tungen im Land Sachsen-Anhalt kennen. 
 
Hier können Sie in der Geschäftsleitung, Wirt­
schafts- und Arbeitsverwaltung, Sicherheits­
dienstleitung und den Vollzugsabteilungen Ihre 
fachwissenschaftlich erworbenen Kenntnisse in 
der Praxis anwenden. 




